
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Magerrasen unterhalb Flugplatz Heringsdorf

Sanderfläche wenig südl. der Endmoräne der
Velgaster Staffel

Insel Usedom

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern

Gemeinde / Stadt

Garz

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

0 4 1 0 1 4 3
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-Luftbild-Nr. 7 5 0 0 9 4

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

6 5 4 3

Länge in m
,1Größe in ha

-

X

1 3 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

1

GLB

LSG

FND 1

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

DT M

01 0

Vegetationseinheiten
Ruderaler Sandmagerrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

ohne

keine Gefährdung X

X

X X
Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 1 0 1 4 1 4 0 3 4
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13670

X

Südlich des Flugplatzes Heringsdorf und nördlich des Weges vom Flugplatzgelände nach Garz liegt auf einer Sanderhochfläche mit 
sickerwasserbestimmten Sandböden eine Brachfläche mit einem ruderalen Sandmagerrasen. Die Bodenoberfläche unterlag wiederholten 
Störungen. In einer typischen Ausbildung mit viel Schaf-Schwingel und weiteren Kennarten der Magerrasen findet sich der Rasen nur noch 
als kleine Inseln. Auf einem Großteil der Fläche finden sich Dominanzbestände mit Glatthafer, Land-Reitgras und Wehrloser Trespe. Hier 
fallen einige Magerrasenarten bereits aus und es dringen weitere Arten ruderaler Staudenfluren ein. 

Auf Grund des Flächenzustandes muß derzeit der Schutzstatus für die Fläche als eingeschränkt betrachtet werden. 
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: plan4-Voigtländer
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Arrhenatherum elatius Calamagrostis epigejos

Achillea millefolium Agrostis capillaris Armeria maritima elongata Artemisia campestris
Berteroa incana Bromus inermis Dactylis glomerata Festuca ovina agg.
Galium mollugo Hieracium umbellatum Hypericum perforatum Hypochoeris radicata
Medicago falcata Picris hieracioides Plantago lanceolata Poa pratensis
Potentilla argentea Rumex thyrsiflorus Silene pratensis Taraxacum officinale
Trifolium arvense

Bromus hordeaceus


